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Evangelische Kirchengemein�
de: 8.30 bis 11 Uhr und 15 bis
17 Uhr Kleiderbörse bei der
Firma Heeck am Bußmanns�
weg geöffnet.
TUS Freckenhorst: 9 bis
11 Uhr Geschäftsstelle geöff�
net, Everswinkeler Straße 51,
w 02581 /46307; 17 Uhr Wal�
king und Nordic Walking, ab
Kreisverkehr Feidiekstraße /
Bodelschwinghstraße.
Café Kinderwagen Milte: 9.30
bis 11 Uhr in den Räumen der
OGS der Wilhelm�Achter�
mann�Grundschule, Schul�
straße 12, geöffnet.
Stiftsbücherei Freckenhorst:
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
geöffnet.
Landvolkshochschule: 10 bis
19 Uhr Ausstellung „Blick ins
Unbekannte“ mit Bildern aus
der Arbeit des ambulanten
Kinder� und Jugendhospiz�
dienstes Hamm/Kreis Waren�
dorf geöffnet.
Seniorengemeinschaft St. Bar�
tholomäus: 14.30 Uhr Senio�
rentreff im Sportlerheim.
Modellbahnfreunde Münster�
land: 15.30 bis 18.30 Uhr Tref�
fen im Keller der Volksbank
Freckenhorst am Stiftsmarkt.
Deutsches Rotes Kreuz (DRK):
16 bis 18 Uhr Blutspendeter�
min im DRK�Haus Frecken�
horst, Kleistraße 21.
Partnerschaftskomitee Fre�
ckenhorst�Pavilly: 18 Uhr
Boule�Training am Sportplatz
an der ehemaligen Hauptschu�
le Freckenhorst.
Schießgruppe St. Georg Müs�
singen: 18 bis 21 Uhr Trai�
ningsabend im Sportlerheim
Müssingen.
Klosterschützen Milte: 18.30
Uhr Schießtraining in der
Grundschule.
Freundeskreis Suchtkranken�
hilfe: 20 Uhr Treffen im Fre�
ckenhorster Jugendheim,
Stiftshof 3.
Apothekendienst: Notdienst
hat die St.�Georg�Apotheke,
Warendorf, Freckenhorster
Straße 42, w 02581 / 2809.

Gratulation zu zehn Jahren Bürgerbus: (v. l.) Andre Pieperjohanns, Doris Kaiser, Dr. Olaf Gericke, Hanne�
lore Dufhues, Paul Schwienhorst und Sebastian Seidel. Bilder: Baumjohann

Ein Geburtstagsständchen brachte der A�capella�Chor „Unerhört“ dem Hoetmarer Bürgerbusverein und
unterhielt die Besucher des Empfangs auch mit einigen anderen Liedern.

Rüdiger Wilke unterhielt die Gäs�
te mit dem Saxophon.

Viel Interesse fanden die Stellwände, auf denen der Verein die zehn�
jährige Bürgerbus�Geschichte Revue passieren ließ.

Traditionelle Aktion

Fleißige Helfer
sammeln Unrat ein

ben der Einener Straße auch viele
Straßen in Einen�Müssingen,
aber auch das Emsufer und die
Emsaue. Ausgerüstet mit gelben
Warnwesten und langen „Grei�
fern“ machten sich die Teilneh�
mer auf den Weg. Zum Abschluss
gab es einen gemeinsamen Imbiss.
Bei Heißwurst im Brötchen und
dem einen oder anderen Kaltge�
tränk ließen die Teilnehmer ihre
Aktion Revue passieren.

Einen�Müssingen (coss). Rund
30 Mitglieder von Heimatverein
Einen�Müssingen, Schützenbru�
derschaft St. Georg, Angelverein
Einen und Emsbande trafen sich
am Sportplatz in Müssingen, um
die traditionelle Müllsammelak�
tion in Einen�Müssingen durch�
zuführen. Federführend war der
Heimatverein, doch auch der An�
gelverein war zahlenmäßig stark
vertreten. Gesäubert wurden ne�

Verfahren eingestellt

22�Jährige lässt Freund ohne Führerschein fahren
schein fährt. Auch von Freunden,
die sich das Auto leihen, müsste
man sich eigentlich den Führer�
schein zeigen lassen“) wurde das
Verfahren gegen die Freckenhors�
terin mit der Zustimmung der
Staatsanwaltschaft eingestellt.

keine Wiederholungsgefahr gebe:
„Das Auto ist mittlerweile ver�
kauft.“

Nach mahnenden Worten des
Jugendrichters („Als Fahrzeug�
halter ist man dafür verantwort�
lich, dass niemand ohne Führer�

1. Oktober vergangenen Jahres in
Warendorf von der Polizei ange�
halten worden. „Ich wusste nicht,
dass er mein Auto nimmt, wenn
ich nicht da bin“, versicherte die
junge Freckenhorsterin gestern
vor Gericht und betonte, dass es

Ein Vorwurf, den die Frecken�
horsterin einräumte: „Die
Schlüssel für das Auto lagen da
rum, als ich nicht da war.“ Ihr Le�
bensgefährte, der keinen Führer�
schein besitzt, hatte die Schüssel
an sich genommen und war am

Freckenhorst / Warendorf (bjo).
Eingestellt wurde gestern vor
dem Jugendgericht das Verfahren
gegen eine 20�jährige Frecken�
horsterin. Ihr wurde zur Last ge�
legt, das Fahren ohne Fahrerlaub�
nis geduldet zu haben.

Am Sportplatz kamen die zahlreichen Helfer zusammen, um sich von dort aus in Gruppen auf den Weg zur
Müllsammelaktion in Einen�Müssingen zu machen.  Bild: Ossege�Fischer

Zehn Jahre Bürgerbusverein

Unverzichtbarer Beitrag
zu einem attraktiven Dorf

hartnäckig geblieben und das hat
sich heute ausgezahlt.“

Für die Hoetmarer Vereine gra�
tulierte Löschzugführer Willi
Kottenstedde dem Bürgerbusver�
ein: „Jeden Tag aufs Neue bewun�
dere ich den Einsatz, den Frauen
und Männer für die Mobilität in
Hoetmar leisten“, bekannte er
und unterstrich, welch wichtigen
Beitrag der Verein für den Zu�
sammenhalt in Hoetmar leiste.

Gratulationen anderer Art
überbrachte die Tanzgruppe des
ersten Schuljahrs, die mit ihrer
Darbietung die Geburtstagsgäste
ebenso zu begeistern wusste wie
der A�capella�Chor „Unerhört“,
der dem Bürgerbusverein ein Ge�
burtstagsständchen brachte.

Nach dem offiziellen Teil konn�
ten die Gäste an zahlreichen
Stellwänden die zehnjährige Ge�
schichte des Vereins Revue pas�
sieren lassen und bei Gegrilltem
und Getränken manche Anekdote
aus dem Fahrbetrieb auffrischen.

ist euer, es ist unser aller Ver�
dienst, dass Hoetmar ein attrakti�
ves Dorf ist.“

Unter den Gratulanten zum
Bus�Jubiläum war RVM�Ge�
schäftsführer André Pieperjo�
hanns ebenso wie Landrat Dr.
Olaf Gericke und Warendorfs
Stellvertretende Bürgermeisterin
Doris Kaiser. „Der Bürgerbus ist
eine hervorragende Ergänzung zu
unserem Angebot“, zeigte sich
Pieperjohanns überzeugt. „Es
gibt eben Bereiche, in denen es
sich nicht lohnt, einen Zwölf�Me�
ter�Bus einzusetzen“, gratulierte
er den Hoetmarern zu bewun�
dernswertem Engagement. Das
unterstrich auch Dr. Olaf Geri�
cke. Der Bürgerbus sei ein tolles
Beispiel, wie vor Ort angepackt
werde: „Bürger helfen Bürgern.“

Doris Kaiser schließlich erin�
nerte an die erste Vorstellung des
Hoetmarer Bürgerbus�Projekts in
der Politik: „Wir haben euch un�
gläubig angeguckt, aber Ihr seid

Hoetmar (bjo). 720 000 Kilo�
meter haben die Bürgerbus�Fah�
rer in den vergangenen zehn Jah�
ren zurückgelegt und dabei rund
73 000 Fahrgäste transportiert.
„Durchschnittlich nutzen heute
25 Personen pro Tag unseren Bür�
gerbus“, bilanziert Vereinsvorsit�
zender Paul Schwienhorst nicht
ohne Stolz.

Keine Frage, der Bürgerbus, der
am Sonntag mit einem Geburts�
tagsempfang im Feuerwehrgerä�
tehaus sein „Zehnjähriges“ feiern
konnte, ist eine Hoetmarer Er�
folgsgeschichte – und Vorbild für
die Bürgerbusvereine Warendorf�
Nord und Warendorf�Süd, die
mittlerweile ebenfalls ihren Fahr�
betrieb aufgenommen haben.

„Mit drei Bürgerbussen ist Wa�
rendorf so etwas wie die Bürger�
bus�Hauptstadt“, zeigte sich Paul
Schwienhorst überzeugt und
dankte allen, die sich für den
Hoetmarer Bus engagieren: „Es

Einstimmige Entscheidung

Corona: Organisatoren sagen
den Milter Mühlenmarkt ab

amtliche Helfer.
Der Verein „inMilte“ organi�

siert seit 2008 alle zwei Jahre die
Gewerbeschau, die seit 2012 un�
ter dem Namen „Milter Mühlen�
markt“ rund um die historische
Milter Mühle jedes Jahr tausende
Besucher nach Milte lockt. Neben
der Gewerbe�Ausstellung bieten
hierbei viele Milter Vereine und
Organisationen ein attraktives
Rahmenprogramm. Die Organi�
satoren bedanken sich bei allen
bislang angemeldeten Teilneh�
mern und hoffen auf Verständnis
für die Absage. Ob der Milter
Mühlenmarkt zu einem späteren
Zeitpunkt erneut angesetzt wird,
ist derzeit noch nicht ungewiss.

ziellen Aufwand storniert werden
können“, sagte der Vorsitzende
und Cheforganisator der Veran�
staltung, Roland Danwerth. Eine
behördliche Absage kurz vor Be�
ginn der Veranstaltung würde in
einem finanziellen Desaster für
den Verein enden.

Weitere Gründe für die Absage
seien aber auch die rückläufigen
Anmeldungen der Aussteller so�
wie das Fehlen von ehrenamtli�
chen Helfern. „Ohne ehrenamtli�
che Hilfe ist eine solche Veran�
staltung nicht zu stemmen“, er�
klärte Danwerth mit Verweis auf
die bislang organisierten und
durchgeführten Veranstaltungen
nur durch freiwillige und ehren�

Milte (gl). Der für den 18. und
19. April terminierte Milter Müh�
lenmarkt findet nicht statt. Das
haben die Mitglieder des Vereins
„inMilte“ bei ihrer Versammlung
jetzt einstimmig beschlossen. Die
Organisatoren reagieren damit
hauptsächlich auf die drohende
behördliche Absage der Veran�
staltung wegen der Coronavirus�
Ausbreitung.

„Bei einer jetzigen, kurzfristi�
gen Absage kommen wir finan�
ziell mit einem blauen Auge da�
von, da bereits abgeschlossene
Verträge für Zeltverleih, Radio�
Werbung sowie Genehmigungs�
verfahren kostenneutral bezie�
hungsweise mit geringem finan�

Im Schatten der Mühle sollte die Milter Gewerbeschau im April statt�
finden. Nun wurde sie frühzeitig abgesagt. Archivbild: Edelkötter
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